
Es ist nicht genug zu wissen – man muss 
auch anwenden. Es ist nicht genug zu wollen 

– man muss auch tun. – (Johann Wolfgang von Goethe, 

1749-1832, deutscher Dichter und Naturforscher)  

Das könnte man auch als Motto über unser Baugeschehen schreiben.  

Wir hatten diese Baupläne schon mehrfach in den Mitgliederversammlungen 

vorgestellt und diskutiert und im vergangenen Jahr die berühmten „Nägel mit Köpfen“ 

gemacht und einen entsprechenden Förderantrag gestellt. Diesem Antrag ist am 

20.11.2018 durch das Dezernat III – Sachgebiet Ländliche Förderung – beim 

Landratsamt stattgegeben worden. Wir erhalten nach der Richtlinie des Sächsischen 

Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Umsetzung von LEADER-

Entwicklungsstrategien eine Förderung von 200.000 EUR.  

  
 

Am 25.02.2019 haben wir vom Landratsamt den Baugenehmigungsbescheid 

erhalten für unseren dritten Anbau. 

Was soll gebaut werden? 

Wir wollen im Kellergeschoss Räume für eine neue Sauna mit einem 

entsprechenden Ruheraum errichten, die der gewachsenen Nachfrage entsprechen. 

Weiter sollen Duschen, Toiletten und Umkleiden entstehen, die einen barrierefreien 

Zugang haben.  

Im Erdgeschoss sollen ebenfalls Toiletten, Umkleide- und Duschräume gebaut 

werden, die über die jetzige Trainings- und Wettkampfhalle auch für Behinderte 

erreichbar sein sollen. Die jetzige Trainings- und Wettkampfhalle wird in Richtung 

Ludwigsweg verbreitert; dort entsteht eine Lagerfläche für unsere Mattenteile und für 

Sportgeräte. Die Eingangstür in die alte Ringerhalle rückt durch den Neubau rund 13 

Meter vor in Richtung Spielplatz. 

 



Einen weiteren Schritt in der Umsetzung unseres 
anspruchsvollen Bauvorhabens und dessen 
Finanzierung haben wir mit dem Projekt „99 
Funken – Crowdfunding“ der Sparkasse Vogtland 
verwirklicht.  
 
Unserem Aufruf 

 
„Lieber Brühwarm als Arschkalt“  

 
für eine neue Heizungsanlage sind immerhin 85 
Unterstützer nachgekommen und haben 8.115 
EUR gespendet. Dazu kamen noch 2.505 EUR 
aus dem Spendentopf der Sparkasse.  
 

 
 

 

   

Damit wurde das gesteckte Ziel, 10.400 EUR mit Hilfe dieser Plattform zu generieren, 

erreicht und überboten. 

Allen unseren Spendern, Sponsoren und Unterstützern möchten wir an dieser Stelle 

aufrichtig danken und hoffen, dass sie uns auch bei unserem weiteren Bauvorhaben 

hilfreich zur Seite stehen werden. 

Wie geht es mit dem Bauvorhaben voran? 

Wir haben in einem ersten Arbeitseinsatz Baufreiheit geschaffen und die 

Werbeflächen und den Zaun abgebaut. Wir haben durch den Tiefbauer, die Firma 

Werner aus Breitenfeld, erste Probeschachtungen machen lassen, um festzustellen, 

wie der Baugrund beschaffen ist. Wir haben den Mutterboden abtragen und 

deponieren lassen, falls wir ihn wieder benötigen zum Anfüllen nach Abschluss der 

Baumaßnahme. Wir haben weiter die entsprechenden Schachtarbeiten durchführen 

und die Bodenplatte herstellen lassen. Die Firma Adorfer Bau GmbH hat mit dem 

Rohbau begonnen, und das Kellergeschoß ist ausgemauert, die Decke liegt darauf.  

 

 



Inzwischen sind in einem weiteren Arbeitseinsatz die Lüfter in der Trainings- und 

Wettkampfhalle ausgebaut und eine provisorische Ständerwand aufgestellt. Die 

auszubrechende Wand der Trainings- und Wettkampfhalle ist eingesägt, und der 

Träger zum Unterfangen des Daches liegt bereit. In umfangreichen Arbeitseinsätzen 

am 13./14.07.2019 und am 19./20.07.2019 wurde die nördliche Wand der Trainings- 

und Wettkampfhalle abgebrochen.  

 

    

Wir haben uns das anspruchsvolle Ziel gesetzt, zum 1. Heimkampf mit dem 

kompletten Rohbau fertig zu sein. 

 

15.07.2019 


